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	Diese Bastelanleitung stammt von Frank und Silvia


benötigtes Material:
· U-Profil-Alustange

· 2 Aluwinkel

· Hartfaserplatte oder Holzplatte (möglichst hartes Holz)

· Schrauben, Muttern, Scheiben

· Metallfeile

· Schleifpapier

· Metallbohrer

· Holzsäge

Säge die Alustange auf die gewünschte Länge (die Stange darf ruhig ein wenig länger sein als die Holz- oder Hartfaserplatte). Bohre mittels eines Metallbohrers Löcher für die Befestigung in die Stange (insgesamt 4 Löcher: einmal auf jeder Seite für die Aufhängung und noch einmal  für den Stanzklotz. Die Löcher sollten nicht all zu weit von einander entfernt sein, damit die Hebelwirkung stärker ist).

Die Aluwinkel werden auch entsprechend durchbohrt. Achte darauf, dass die Bohrlöcher der Stange mit den Bohrlöcher der Winkel übereinstimmen. Weiterhin benötigst Du noch Löcher in dem Bodenteil des Winkels, um die Winkel an der Hartfaser- oder Holzplatte anzubringen.

Alle Aluelemente solltest Du mit der Feile noch bearbeiten, um scharfe Ecken und Kanten und die damit verbundene Verletzungsgefahr zu vermeiden.

Schraube die Winkel an der Platte fest. Der Abstand  zwischen den beiden Winkeln muss noch genügend Freiraum für die Stange lassen. Mit einer langen Schraube, Scheiben und Mutter verbindest Du die Winkel mit der Stange (Hebel). 

Säge einen kleinen Holzklotz aus. Dieser wird an dem Hebel befestigt und drückt beim Stanzen den Kopf des Motivstanzer herunter. Wichtig ist hierfür, dass Du einen, dem Hebel entsprechenden Freiraum mit aussägst. Bohre mit dem Holzbohrer Löcher in den Klotz und verbinde ihn mit der Alustange. Säubere die Kanten mit Schleifpapier.

